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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

VfR 1919 Limburg : VfL 01/20 Eschhofen 
Freitag, 09.12.2022, 20:15 Uhr

VfR 1919 Limburg und VfL 01/20 Eschhofen schenkten sich 
nichts

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
VfL 01/20 Eschhofen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 am Freitagabend
vom VfR 1919 Limburg. Rund 230 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Groos /
Weigelt das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die
Heimmannschaft profitierte im 11. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten.
Eine starke Leistung zeigte Ivo Witzke, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Passende spielerische Mittel hatten Geilenkirchen
/ Seif letztlich parat, um Wagner / Zimmermann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Weber / Witzke und
Groos / Weigelt, das Weber / Witzke letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten.
Ohne Satzgewinn für Spieß / Kuhmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Brands /
Schlebusch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Marc Geilenkirchen hatte seinen Gegner Alexander Brands beim deutlichen 3:0 recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Das Einzel zwischen Andreas Seif und Christoph Wagner,
das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Chancen ließ dagegen Alexander Weber
danach beim 11:9, 11:8, 11:7 seinem Gegner Ralf Weigelt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Ralph Groos wurden am Nachbartisch Jan-Christian Spieß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
4:3. Ivo Witzke holte dagegen mit einem 11:7, 7:11, 12:10, 11:7 gegen Gerd Zimmermann einen
Punkt für sein Team. Mit 9:11, 5:11, 11:6, 5:11 verlor Michael Kuhmann seine Partie gegen Markus
Schlebusch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen nachfolgend Marc Geilenkirchen bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christoph
Wagner ab dem ersten Ballwechsel. Mit 3:1 hatte Andreas Seif im Einzel gegen Alexander Brands,
das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, indessen die Nase vorn. Chancenlos
war indes anschließend Alexander Weber gegen Ralph Groos nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. 7:11, 5:11, 11:9, 12:10,
6:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jan-Christian Spieß und Ralf Weigelt am Tisch die
Schläger kreuzten. 15:13, 15:17, 5:11, 11:5, 11:6 hieß es indes am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Ivo Witzke und Markus Schlebusch die
Klingen kreuzten. Der Start in die Partie hätte für Michael Kuhmann besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gerd Zimmermann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten derweil Geilenkirchen /
Seif beim 2:3 gegen Groos / Weigelt. Das Spiel verloren Geilenkirchen / Seif dennoch im 5. Satz.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der VfR 1919 Limburg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 9
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
13.01.2023 gegen den TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II an. Für den VfL 01/20 Eschhofen
steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Rot-Weiß Hadamar II am 13.01.2023 vor der
Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VfR 1919 Limburg

Doppel: Geilenkirchen / Seif 1:1, Weber / Witzke 1:0, Spieß / Kuhmann 0:1 
Einzel: M. Geilenkirchen 1:1, A. Seif 1:1, A. Weber 1:1, J. Spieß 0:2, I. Witzke 2:0, M. Kuhmann 1:1 

 VfL 01/20 Eschhofen
Doppel: Groos / Weigelt 1:1, Wagner / Zimmermann 0:1, Brands / Schlebusch 1:0 
Einzel: C. Wagner 2:0, A. Brands 0:2, R. Groos 2:0, R. Weigelt 1:1, M. Schlebusch 1:1, G.
Zimmermann 0:2


